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F. WIEDERGABE DES BESTATIGUNGSVERMERKS

Nach dem abschliel3enden Ergebnis unserer Prufung haben wir mit Datum vom

23. März 2012 den folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt:

,,Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn

und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der

Buchführung und den Lagebericht der

OAS-Organisation zur Arbeitsförderu ng

und Strukturentwicklung Pasewalk GmbH,

Torgelow,

für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 201 1 ge

prüft. Durch § 13 Abs. 3 KPG M-V wurde der Prufungsgegenstand

erweitert. Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf die wirtschaft

lichen Verhältnisse der Gesellschaft i, S. v. § 53 Abs. 1

Nr. 2 HGrG, Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresab

schiuss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen
Vorschriften und ergänzenden Iandesrechtlichen Vorschriften und

den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags und

die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft liegen in der
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unse

re Aufgabe ist es, auf der Grundrage der von uns durchgefuhrten

PrOfung eine Beurteilung über den Jahresabschruss unter Einbe
ziehung der Buchführung und über den Lagebericht sowie über

die wirtschaftlichen Verhältnisse der Geseuschaft abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprufung nach § 317 HGB und

§ 13 Abs. 3 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut der Wirt

schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord

nungsmalliger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die

Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten

und Verstö1e, die sich auf die Darstellung des durch den Jahres

abschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmàBiger
BuchfOhrung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der

Vermogens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit
hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichen

der Sicherheit beurteilt werden kann, ob die wirtschaftlichen Ver

hältnisse der Gesellschaft Anlass zu Beanstandungen geben. Bei

der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse

über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und recht
iche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögli

che Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die
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Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontroll
systems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jah
resabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der an
gewandten Bilanzierungsgrundsatze und der wesentlichen Em
schatzungen der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sowie die
Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und
des Lageberichts. Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse
haben wir darüber hinaus entsprechend den vom IDW festgestell
ten Grundsätzen zur Prüfung der OrdnungsmäRigkeit der Ge
schäftsführung und der wirtschaftlichen Verhältnisse gemäR

§ 53 HGrG vorgenommen. Wir sind der Auffassung, dass unsere
Prufung elne hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurtei
lung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonne
nen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen
handelsrechtlichen und den ergänzenden landesrechtlichen Vor
schriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschafts
vertrags und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ord
nungsmaaiger Buchführung em den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bud der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der
Gesellschaft, Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahres
abschluss, vermittelt insgesamt em zutreffendes Bud von der Lage
der Gesellschaft und stelit die Chancen und Risiken der zukünfti

gen Entwicklung zutreffend dar.

Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft geben nach un
serer Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen Beanstandun
gen.”

Schwerin, den 23. März 2012

DOMUS AG

Wirtschaftsprüfungsgesetlschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Z gnmederlassung Schwermn
.

/4
/ / Kobarg Fietzek

Wmrtschaftsprüfer Wirtschaftsprufer

28 86116JA2011
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OAS- Organisation zur Arbeitsförderung und Strukturentwickiung Pasewaik GmbH,
Torgelow

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit yam 01.01.2011 bis 31.12.2011

Geschaftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

Urnsatzerkise 167957438 171285343

2. Bestandsver4nderungen 706259 6.610,15

3. andere aktMerte EgenIestungen 3.63300 3.69000

4. sonstige betriebliche Ertrsge 3.922.97769 5.639.128,56

5. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh, Hfs- und

Betriebsstoffe 219027,71 397.910,31

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 2.60813 221.635,84 1.948,38
Rohergebns 5.391 61182 6.962,42345

6. Personataufwand
a) LOhne und GehIter 2.837.367.70 3.396.67843
b) soziale Abgaben

599.26050 3.436.628,20 705.09856

7. Abschreibungen auf
Sachanlagen 110.996,67 135.884,22

8. sonstige betriebliche
Aufendungen 1.822.32333 2.759.455,46

9. sonstige Zinsen und hntiche
Ertrage 3.868,07 8.29073

10. Zinsen und Shnliche
Aufwendungen 101,36 333,04

Ergebnis der gewöhnHchen
Geschâftstatigkeit 25.430,33 26.735,53

11. Steuern vom Einkomrnen und
‘om Ertrag 4.215,71 5.687.85

12. sonstige Steuern 10.610,77 11.964,38

JahresUberschussIJahresfehbetrag 10.603,85 33.01 2,06
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CAS-Gesellschaft zur Arbeitsförderung und Strukturentwicldung

Pasewak GmbH, Torgelow

Borkensirafe 16a

17358 Torg&ow

nhanq für das Geschäftsjahr 2011

llnhaItsverz&chns

Sete

A. Ailgemeine Angaben 2

B. Erlauterungen zu den BiIanzerungs- und

Bewertungsmethoden 2

C. Erläuterungen zur Bilanz und

Gewinn- und Verlustrechnung 3

I. BiIanz 3

II.Gewinn- und Verlustrechnung 6

0. Sonstige Angaben 6

Anaqen

I Anagenspiog&
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A. Aliqemeine Anqaben

Die Gesellschaft wurde aufgrund des Gesellschaftsvertrages vom 8. Oktober 1991 ci
richtet und st in das Handeisregister beirn Amtsgericht Neubranclenburg unter der
Nr. HRB 3237 eingetragen. Wir haben unsere Geschaftstatigkeit zum 1. Januar 1992

a ufg e no iii men

Der Jahresabschluss fur das Geschäftsjahr 2011 ist entsprechend den Vorschriften des

Hande(sgesetzhuches (HGB) und des GmbH-Gesetzes aufgestellt worden.

Die Gliederung des Jahresabschlusses erfolgt entsprechend den Regelungen des

HGB. Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dern Gesamtkostenverfahren auf

gestel It

In der Gliederung der Bilanz und der Gewinn und Verlustrechnung ergaben sich ge

genuber dern Vorjahr keine Veranderungen.

Bei der Gesellschaft handelt es sich urn eine kleine Kapitalgesellschaft im Sinne des §
267 Absatz 1 HGB, die gemaR komrnunalrechtlichen Vorschriften wie eine gro1e Kapi

talgesellschaft zu bilanzieren hat.

B. Erläuterungen zu den Bilanzierungs- und Bewertunqsmethoden

Bei dci Aufstellung der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung wurden folgende Bi

Ianzierungs- und Bewertungsmethoden angewandt:

Sachanlaqen und irnrnaterieIIenVerrnOqensaegejstande wurden zu Anschaffungskos

ten abzüghch planrnäRiger linearer bzw. degressiver Ahschreihungen bewertet. Dahei

wurden Geschaftsgebàude mit einer norrnativen Nutzungsdauer \JQfl 25 Jahren (Aus

nahme em gebrauchtes Gebäude in Plöwen, für vielches em Werterrnittlungsgutachten

vorliegt) angesetzt. AuRenanlagen wurden ant dci Grundlage der AfA-Tabefle für die

allgemein verwendbaren Anlagegüter abgeschrieben. Die Gesellschaft hat von dern

Wahlrecht Gebrauch gernacht und für erhaltene Zuschüsse für angeschaffte Wirt

schaftsgüter einen Sonderposten aus Investitionszuschüssen zurn Anlagevermogen ant

dci Passivseite gebildet. Dieser wird entsprechend den line aren Abschreibungen aufge

lost; der Auflosungsbetrag wird ertragswirksam unter den Sonstigen betrieblichen Er
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trägen ausgewiesen. Geringwertige Anlageguter werden irn Zugangsjahr you abge

schrieben und als Abgang behandelt.

Vorràte_wurden zu Anschaffungskosten aktiviert. sie hegen nicht Uber den Marktpreisen

zum BHanzstichtag.

UnfertifieLeistflgn wurden in HOhe der Herstellungskosten aktiviert.

sind zurn Nominalwert angesetzt,

Ausfalirisiken wurde durch Einzel- und Pauschalwertberichtigungen Rechnung getra

gen.

ssigiMitteI werden zum Nennbetrag angesetzt.

BcteIIuL1ef (Sonstige) wurden in Höhe der Betrage, die nach vernunftiger kauf

rnãnnischer Beurteilung notwendig sind, unter Anwendung des § 249 HGB gebildet. Auf

die Abzinsung der uangfristigen Rückstellungen wurde verzichtet, da sich Indizierung

und Ahzinsung ausgleichen.

Sämtliche Verbinduichkeiten wurden mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt.

Der aktive Rechnunqsabqrenzujgposten enthãft für das Folgejahr abgegrenzte Auf

wendungen und Leasingsonderzahlungen. Im passiven

sind Ertrage aus der Uberlassung von Dachflächen für Photovoltaikanlagen enthalten.

Die Vereinnahmung erfolgt in jahruichen Raten mit je T € 1,3.

rn Geschàftsjahr 2011 sind keine latenten Steuern entstanden.

C. Eriäuterunqen zur BiIanz und Gewinn- und Verlustrechnung

I. Bilanz

Anlagevermogen

Die Entwickiung des Anlagevermögens geht aus dern beigefugten Anlagenspegel (An

lag e 1) he ivo r.
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Forderungen und sonstige Verm6gensgegenstj

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen. Gewerbesteuern sowie Fôrdermitteln
bestehen gegenuber den Gesellschaftern in HOhe von T € 10,2 (Stadt Pasewalk
T € 7,0: Stadt Torgelow T € 1.2: Stadt Eggesin T € 1,9: Amt Uecker-Randow-TaI T €
0,1). Zum Zeitpunkt der Prufung waren die Forderungen beglichen. soweit diese fällig
waren. Gegenuber der Stadt Torgelow besteht eine sonstige Forderung aus der Aus
gleichszahlung eines GrundstOckskaufvertrages

— Flãchentausch von T € 10,3 (Rest
Iaufzeit von mehr als einem Jahr von T € 8,2).

Die Forderung aus Korperschaftsteuerguthaben hat eine Restlaufzeit von mehr als el
nem Jahr in Hohe von T € 8,0.

Gezeichnetes Kapital

Das Gezeichnete Kapital beträgt T € 52,0. Es ist volistandig erbracht, entspricht der im
Gesellschaftsvertrag festgelegten Hohe und der Eintragung im Handeisregister.

Sonderposten aim InvestWonszuschOssen zurn Anlagevermogen

Die Zufuhrungen zum Sonderposten aus Investftjonszuschussen betragen im Ge
schaftsjahr T € 3,3.

Durch die Auflosung des Sonderpostens aus Investitjonszuschussen sind Ertrage von
T €72.4 entstanden. Die Aufiosung erfolgte anteilig entsprechend der Abschreibung
der geforderten Anlageguter.

Sonstige RGckstellungen

Die Ruckstellungen betreffen Beiträge zur VergUtungen für Ur
laub. Kosten der Aufstellung, PrOfung und Veroffentlichung des Jahresabschlusses.
Erstattungen von Zuschussen. Gewahrleistungsruckste,Iungen Archivierungs- und Ab
rechnungskosten und Sonstige ungewisse Verbindlichkejten
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01.01.2011 Verbrauch Autlosung ZufOhrung Umbuchung 31.12.2011
€ € € € € €

Berufsgenossenschaft 195,000,00 98.168,47 96.83 1,53 55.000,00 0,00 55000,00

Sonstige ungewisse 9.141,05 1.744,20 7.396,85 10.000,00 0,00 10,000,00
Ve rbind lichke ten

Urlaubsanspruch 20.111,63 20.111,63 0,00 30.000,00 0,00 30,000,00

flexible Arbeitszeitkonten 1) 1 1.344,98 0,00 0,00 2.605,23 13.950,21 0,00
Technieche Dienstleistungen

Erstattung von 3.000,00 1.294,74 1.705,26 3.000,00 0,00 3.000,00
Sachkostenz us chOssen

Archivierunq 10.000,00 1.885,62 0,00 3.885,62 0,00 12.000,00
Abre chnungs kosten

Abfallheseitiqung 9.402,34 9.402,34 0,00 4.500,00 0,00 4.500,00

PrOfunq und Veroffentlichunq

des Jahresabschlusses 1 7.000,00 1 0.591 ,60 4.408,40 14.000,00 0,00 16.000,00
Gewährleistungen 5.000,00 0,00 5.000,00 5.000,00 0,00 5.000,00

280.000,00 143.198,60 115.342,04 127.990,85 13.950,21 135.500,00

11 Urn buchung in Sonstige Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten aus noch nicht verwendeten ZuschUssen mit T € 231,1 bestehen

gegenüber der Bundesagentur für Arbeit, dem Jobcenter Uecker-Randow, dem Bun

desverwatungsamt KöIn und dem Landkreis Vorpommern-Greifswa!d.

Es bestehen keine Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr.

Verbindlichkeiten gegenuber Gesellschaftern bestehen in HOhe von T € 2,4. Zum Pru
fungszeitpunkt waren die Verbindlichkeiten beglichen.

GeseflschaIter \Jer bin dich keiten ii C)

Lip dkrnis V rp crnrrern -Grc svjiid 2,4

Gesamt 24

Es bestehen keine Forderungen oder Verbindlichkeiten, die rechtlich erst nach dem
Bilanzstichtag entstehen.
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II. Gewinn- und Verlustrechnung

Umsatzerlöse

Die UrnsatzerlOse werden im Wesentlichen aus Transport-, Technik- und Entsorgungs

leistungen, Tiefbau- und !nstandhaltungsarbeiten sowie aus der Kofinanzierung von

Förderprojekten erzielt,

Sonstige betriebliche Erträge

Hierunter sind rn Wesentlichen Erstattungen der Bundesagentur für Arbeit, des Job-

centers Uecker—Randow, des Bundesverwaltungsamtes KOIn, des Landes Mecklen

burg-Vorpornmern, des Landkreises Vorpomrnern-Greifswald und der Städte Pasewalk.

Torgelow, UeckermOnde und Eggesin für Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsent

schadigung bzw. Entgeltvariante. MaRnahrnen rn Rahmen des Bundesprograrnrns

Kommunal-Kombi und BOrgerarbeit, Projekte mit Beschaftigungs- und Einarbeitungs

zuschOssen, zwei integrationsprojekte und MaRnahmen nach dem Bundesprogramm

50 pius für Arbeitsentgeit, Mehraufwandsentschadigung und Sachkosten enthaiten.

Erträge von I € 72,4 sind durch die Auflosung des Sonderpostens aus Investitionszu

schOssen entstanden.

D. Sonstiqe Angaben

Zum 3112.2011 bestanden keine Haftungsverhàitnisse rn Sinne des § 251 HGB.

Es liegen keine derivativen Finanzinstrurnente vor.

AuRerbitanzieiie Geschãfte ( 285 Ni. 3 HGB) mit Bedeutung für die Finanzlage he

standen rn Geschäftsjahr 201 1 nicht,

Die Steuern vorn Einkornmen und Ertrag haben das Jahresergebnis mit T € 4.2 belas

tet,
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Gesamthonorar des AbschlussprUfers

Das für den Jahresabschluss erfasste Honorar betragt T € 7.5 zuzuglich Mehrwertsteu
er. Weitere Leistungen wurden von diesem nicht erbracht.

Sonstige flnanzieiie Verpflichtungen

Aufgrund bestehender Mietvereinbarungen uber die Nutzung von GrundstUcken und
Gebäuden sind monatliche Mieten in Hohe von T € 3,0 zu zahien.

AuBerdem sind monatliche Leasinggebuhren für Fahrzeuge in Hohe von T € 7,3 sowie
Kosten für Telekommunikation (Bindefrist) und den Service eines Kopierers von T €0.1
zu entrichten.

Zweckbindungen

Aus dem Kaufvertrag des Grundstuckes in 17321 PIowen vom November 2010 ergibt
sich eine Zweckbindung.

ErfUllt der Kaufer seine Verpfiichtungen aus § 5 (Nutzung des Grundstucks im Offentli
chen Interesse auf die Dauer von 10 Jahren) nicht, so 1st die Differenz zum ermittelten
Verkehrswert als Restkaufpreis in einer Hohe von 8.700,00 € nebst 2 % Zinsen über
dem Basiszinssatz an den Verkäufer zu zahien.

Geschàfte mit nahe stehenden Unternehmen und Personen

Im Geschäftsjahr bestanden twine Geschafte mit nahe stehenden Unternehmen und
Personen zu nicht marktUblichen Bedingungen.
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Mitarbeter (Jahresdurchschnift)

Im Jahresdurchschnitt waren 200 Mitarbeiter beschaftigt. Daneben waren 617 Perso

nen in Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsentschadigung zugewiesen.

Bereich/ Projekt Anzahl Arbeitnehmer

Leitungs, Verwatungs end Betreuungspersonal 21

ntegrationsprojekt 4

Bundesprogramni Kommunal - Kombi 43

BOrgerarbeit 57

Beschaftigungszuschuss 20

Einghederungszuschuss, Bundesprograrnm 50 pius 3

Arbeitsgelegenheiten / Entgelt ii

GeringfUgig Beschaftigte 16

Niedrig!ohnsektor 6

fechnische Dienstleistungen 19

Gesamt 200

Teilnehmer in Arbeitsgelegeheiten / 617

Me h ra utwa ri dse ntsch a dig u ng

Gewinnverwendung

Es wird vorgeschagen, den Jahresuberschuss von 10,60385 € auf neue Rechnung

vorzutragen.

GeschaftsfUhrer

Jorg Zimmermann, Dp1omingenieur für Nachrichtentechnik, Pasewalk

Auf die Angabe der GesamtbezOge dci Geschäftsführung wird unter Hinweis auf § 286

Abs. 4 HGB verzichtet,
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Aufsichtsrat

Die Gesellschaft hat laut Gesellschaftsvertrag keinen Aufsichtsrat.

Torgelow. den 16. Marz 2012

.1

Jorg Zimmermann

Geschäftsführer
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Lage be richt
der OAS - Organisation zur Arbeitsfdrderung und Strukturentwicklung

Pasewak Ginbll, Torgelow, zurn Jab resabschluss 2011

1. Darstellung des Geschiftsver1aufes

1 1 Projekte und Mal3nahmen
• 1. 1 •\rheitsgelegenheiwn mit MelirauRvandsentsehdigun

1 . I .2 \ fodel!projekt .. l3üreerarheii”
1 1 .3 1selittigungstnchuss nem. It) e S(iB 1

• 1 .4. Bundesproeramm Lommunal—kombi
1 .1 .5. lntegraiionsproekte

1 .2. 1 etriebsstätten

1 .3. Technische Dienstleistungen

1 .4. Verrichtung gemeinnutziger Arbeitsstunden

1 5. Investitionen

1 .6. Personal— und XoziaI bereich
1 .6. 1 . Arbeitnehnierstruktur
1.6.2 .Arbeitszeit
1.6.3. [ntlohnung
1 .6.4. (icsundheits—. Arbeits— und Hrandschutz
1.6.5. Datenschutz

1 .7. Unnveltschutz

2. Darstellung der Lage der Gescilsehaft

2. 1 . \‘ermügenslage
2.2. linanz1aae
2.3. Ertraeslaee

3. Nachtragsbericht

4. Perspektiven für das Gesc1iiftsjahr 2012 und Risiken der
künftigen Entwicklung

4, 1 Eniwicklung des 2 .A rheitsmarktcs
4.2. Management
4.3 Personal
J4 Ii’ehniNuhe I )iLn1leitunnen

l1k!r1i1a I ru cik
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1. Darstellung des Geschiftsverlaufes

Der Geschaftszweck ist im Gesellschaftsvertrag festgeschriebcn und irn
Handelsregister eingetragen. Er umfasst im Wesentlichen die Beschitftigung sowie
die berufliche Aus- und Fortbildung von Arbeitsiosen durch arbeitsmarktpolitische
Mafinahmen gemal3 Sozialgeseizhuch (50131 IL und 111.

ole (leselisehali erMlt die für die Ausfibutig ibrer ffttigkeit bentigten Fiirderminel
und Zusehasse ‘urn Jobeenter I.’ecker-Randuw. von tier [lundesagentur fir Arheit.
Lien) land Meckienhurg—Vorpornmern. aits iem Europllisehen So,iallbnds. ‘urn
Landkrcis Ueeker-Randow (seit der Kreisgebiet.sretbrrn im September 2011
Landkreis Vorpummem-Greitwald) und semen Kommunen sowie dutch
Kofinanzierung von privatrechtlichen Nutzern, wo SGB II und 111 die
Fordennoglichkeiten zulassen.

Sell tier ‘erschme1zung tier l3eschttftigungsgesellschailen im Landkreis Uecker
R.andow 1st die (kseIlschaft Diensileister und Kompetenzzentrum tilt Arbeitsmarkt
und Stnikturentu icklung, sic initiiert mid hetreut die Projekte und MaBnahmen des
gcsarnten Landkreises. ausgenommen tile Betreuungshereiehe der Statit Sirasburg
und Lies Arbeitslosenverbandes Ueeker-Randow.

Die Gesellschaftcrstruktur der OAS - Organisation zur Arbeitsf’drderung und
Strukturentwicklung Pasewalk GmbH (OAS) stelit sich wie folgt dar:

Jpdkreis - 5.750,00 11,06
Statit Eggesin

_________________
______

7.700,00 14,8 1
Stack Pasewalk 13.400,00 25,77
StadtTorgelow -________ 11.000,00 21,15
Stack Ueckermtlnde

_______ ______

60000 1,15
Amt LöckniJPenkun

______

10.250,00
Ami L!ccker_Randow_TaI 700,00 1.35:
sç9otz’ z. ...

..

..

.

-..-.-—.—— :ciooic,oo!_ioig.
1) (.Ierneinnfltzige Servicegeselisehaft zur Fordening des t.anLischafts-, Natur- mid

Urnweltschutzes mbH mit 5hz in (iotz, Bundesland Brandenburg

lJnabhilngig von den Geschuftsanteilen hat jeder (iesellschaiier bei tier
Besthi ussiassung ma cine Stimme.

;.i:—.”.a4:, :lk:::!.’3 r.: . .:lI..:I’—..r•
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I .1. I’rojekte unit Ntaflnahtnen

Dais I Lauptbetfltigungsfeld der (iesellscliaft ‘sar ‘.orrangig die I3esehäfügung von
:rbeitsIosengeltWIFmpIIingem im Rahmen von Arbciisgelegenheiten mit
N Ichraut’wandsentschildigungen.
Förderungen von Arbeitsgelegenheiien mit EngeItariance wrdcn nur in
gcringfQgigem Cm tang bewilligi.
I)ie Ralimenhedingungen Ilk die Iihigkeiten der Zicigruppen sind im
Sozialgesetzbuch (SGB) LI und III vorgegeLien.

I)er finanzielle Ilauptzuwendungsgeber dir die OAS un Jahr 2011 war das Job
Center - die Gemeinsame Einrichtung von Bundesagenmr Ilk Arbeit und Landkreis
1.Teekcr-Randow.

Liii neuer Losungsansatz zur Untersttltzung der Integralionsbemtlhungen vor Oft
wird seit Mitte 2010 mit dem Bundes-Modellprojekt ,,BOrgerarbeit” erprobt.
Vorrangiges Ziel ist es, arbeisslose erwerbsfThige I Iilfebedt)rftige dabei zu
untersttttzen, aufdem aligemetnen Arbeitsmarkt eine Bescbaftigung zu finden.

Em weiteres arbeitsmarktpolitisches Instrument wurde mit den Leistungen zur
Beschflftigungsft$rderung nach § 16e SGB II— JobPerspektivc — geschaffen. Diese
L.eistungen sind ausschlieBlich fUr Iangzeitarbeitslose erwerbsftlhige
Hilfebedtlrftige mit mehreren Vermittlungsheinmnissen vorgesehen.

Auch this von der Bundesregierung eingeflthrte Progranim Kommunal-Kombi wird
mit lintersttltzung der Kommunen von unserem Unternehmen uberwiegend fUr
1’Atigkeiten in den Gemeinden genutzt.

1.1.1 Arbeitsgelegenheiten mit Mehrauftvandsentschtldigung (A( ill)

Erwerbsflthige Ililfebedarflige. die auf der Basis des S(i13 ii Arbeitsloscngeld II
(Mg lb beziehen, konnen fiber Arbcitsgelegenhehen sozial und berutlich
stabilisiert werden t*16 Abs. 3 SGB II).
Arbeitsgelegenheiten stellen kein Arbeits, sondent ciii Sn,ialreehtsvcrhilltnis dir.
Zuzuglich turn Mg II wird dem Teilneluner cine Nlehrautkvandsentsehitdigung von
1.00 € Iflrjede gearbeitete Stunde gezahit.
Die Nial3nahmen ‘burden abeniegend in den Bereichen Natur— und Uniweltsclnitz,
Jugentl— und Sozialarbeit, Breitensport. kultur— und regionalgesehiclitliche
(nkntl ichkeitsarbeit mid Iourismus durehgefolhrt.

I . 1 .2 Nlodellproiekt ..Bfirgvrarheir

I)as Bundcministcrium fUr Arbeit mid Soiiales t&tlert aI 2. Ilalbjahr 2010
IIICkICI I halt I’rnjekte der Burgerarbeit. Projeku rügcr i si 1as Joh-( enter Ilecker—
It,iidiiu. bus Modellprojekt setzt sich mis iwi I’hasen zusammen,
.\kiivicrungsphase und BeschAftigungspha.sc. Fur die I ;riiazung der
Beschafligungsphase, der eigentlichen .Murgcrarheir sowie em

lagehenchi dcr OAS Pa.cewalk Ombli vim Jahrcsahschlus< i I
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heschätFgnngshegleitendes Coaching ist die ()AS verantwortlich, In
Zusammenarbeit mit unseren Kooperationspartnern wurden und werden zusitz1iehe
und im Oiidntlichen Interesse liegende sozialversicherungsptliclitige
13eschiftigungsverhiItnisse mit einer LauUeit von drei Jahren geschalYcn. Die
Projekte werden in Kommunen. Ciemeinden, \VohI tdhrtsverhdnden und Vereinen
durcheliihrt. On Jahr 2011 wurden in unserem Untemehmen 93
F3urgerarbeitsplatze besetzt. Idis Mai 2012 werden es voraussichtlich ca. 140 scm.

I .3 BesclFiftigungszuschuss gemiI3 § 16 e SUB II (I3EZ)

Mit der Fin luihrung der Leistungen zur Beschaliigungstürderung (JobPerspektive)
\vurde in der Arheitsmarktpolitik erstmals ci n Instrument eingeffihrt, das Menschen
mit hesonders schweren Verrniuiungshemrnnissen, die auf ahsehhare Zeit keine
Chance hahen, auf dem ailgemeinen Arheitsmarkt einen Arbeitsplatz zu tinden,
cine langerfristige bzw. dauerhafte Perspektive zur Teilnahme am Erwerhslehen
cr0 ftFet,
In Zusammenarbeit mit unseren Kooperationspartnern wurden 2031 fiber dieses
kOrderinstrument 20 Langzeitarbeitslose im Rahmen einer
sozialversicherungspilichtigen Beschaftigung im komnninalen bzw.sozia!en
Bereich beschaftigt.

1 .1.4 Bundesprogramm KornmunaFKombi

Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales fOrderte im Rahmen des
Bundesprogramms Kommunak Kombi die Schaffung von zusätzlichen
soziaiversicherungsptlichtigen Arbeitsplatzen in Regionen mit erheblichen
Arbeitsmarktprohlernen, Mit diesem Programm soilte insbesondere cm Beitrag zur
Starkung der kommunalen Strukturen rind zur Entlastung des Arbeitsinarktes in den
betroffenen Regionen geleistet werden.
Im Einvernehmen mit den Kommunen, Amtern und Gerneinden des Landkreises
LJccker—Randow konnten in der OAS insgesamt 64 sozialversicherungspflichtige
Arheitsplatze für zusätzliche rind im Offentlichcn Iriteresse liegende Arheiten
besetzt werden, Die Eorderung endet zum Dezember 2(312.

I .5 Integrationsprojekte

Das Land \4eck1enhurgVorpommern hat On Rabmen des Programms ,,Arheit
durch Bildung und Innovation” verschiedene FOrde rmogliehkeiten zur
Unterstdtzung von Unterneh,men hei der SchatTung von Arheitspldtzen
festgeschrieben. kin Programmsehwerpunkt ist die FOrderun von
1:riteer.iti.orisirojekten.
In de.r OAS wurden 2.011 i.wei integrationsprojekte - .P1 1A.12j\i.Y’ u.nd.
Bdrgerarbeit” durc.hge fuI.iwt.
tnt Rahrne.n 24..ser Projekte haben iant’zcitarbeitllose Frauen und \4ij er mit

1 P1 hL num / idIj0 /001 \dmit m’ kt ( \‘ r t4.unaJd 11
I Tap Lw e. 1 11/ N icht Ic stnc aipLinr) [Iii 4.sL 11 ineeti ci N then r nit 2w
/ickw’hw rLr r LJii tit ecm \ wbLcnonn2 2w w lien cN4.lLl lItIlchc. i nod
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beruflichen Integration. Mit Wife dieser Forderung konnten ilk 110 Personen neue
BeschAfiigungsmoglichkeiten eroffnet werden.

1.2. Betriebsstatten

Die Gesellschaft hat zwei Betriehssttltten, jeweils eine in Torgelow und in
Pasewalk.

1.3. Technisehe Diensileistungen

Irn Bereich Teehnische Dienstleistungen wurden im Jahresdurehsehnitt 19
Arbeirnehmer heschttftigt. Bel einem Gesarntumsatz von ca. 1,43 Mb EUR 1st die
Eisengiesserei Torgelow mit etwa 56 % davon der Hauptauftraggeber. Die
Hauptbetatigungstèlder Dir a 360 Einzelkunden sind Transport-. Technik- and
Entsorgungsleistungen, Tiefbau- und lnstandhaltungsarbeiten.

1.4. Verrichtung geineinnUtziger Arbeitsstunden

In Zusammenarbeit mit dem Justlzministerium, der Staatsanwaltschaft Neubranden
burg sowie der Gerichts- und Bewahrungshiife beim Landgericht wurde 2011 die
Bereitsteliung von Arbeitsmoglichkeiten ilk zu Ersatzfreiheitsstrafen verurteilte
Burger fortgesetzt.

Mit dem Landkreis Liecker-Randow besteht elne Vereinbarung uber die
Vermittlung and Betreuung strafflullig gewordener Jugendlicher in gcmeinnutzige
Arbeit.

1.5. Investitionen

Die Zuglinge im Bereich des Aniagevermogens betreffen Im GcschAftsjahr in Hohe
von 11,6 T€ Grundsttlcke and Bauten sowie von 4,3 T€ Andere Anlagen, Betriebs
und Geschtlftsausstattuiw.

Von den bereitgestellten Fordermittein warden Dir Werkzeuge 1,0 T€ and Ilk
geringwertige WirtschafIsgtlter 2,2 T€ venvendet

I .igcbcricht 4cr OAS Pasewalk Ombi I turn Iahrcsabschluss lOll
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I M. I’erstia1 uiu.I c /tIfliCiCh

I (. I Arheitnel neriniI:tur

liii AihiesdurchceIuiitt I Jiii dirit die O\S 200 :\rbeitiiehmc.r. An till

Rihinen de I lelipriekies Hilt neuuheir. A 1 Oier I ItietiiiestiteIiuss 4
in Iiit rainspwjekien. -D in K nunal-Komhi. I 0 Arheitnehiner ilil Hereich

I ho i’ Ik 1 )t nt K nt nil II I I n ui 1k sLh iltLtL ( \i bL ltnL hiuL i in \ I idi
Jubs. 2 1 1 eu unL*. \ern oltunes- nod I etrernneskr61te. \rI’eitnehrner (iher
Ii Llu1iedernnCs/i iusse s;rn ie I I - \rhei tnehme r in Arheiisgelegenheiten not
L ntuehva riante.

/usdttlieh x’ urden lihr uiveie (iese1IseliaI durehsehnittlieli 1 7 Li Inehnler im
Rahinen der rheut Ieeenheiten mit \ Iehranfwandseiltsel0idienne I -I uru-.Ioh in
den St6dten. ;\iilterjl, \ereinen i md \Vohlldhrtsverhiinden des I andkreises I eeker
Randov hetrent.

1 )ie ()uarlalssulnvanh. tineen Li der Beschatiirtenanzahl sind in Ahhdngigkeit von
7uveisunen Iureh dos .hh-Center eeker-Randow oul’ der Grundlage der je mis

akinel len I lonslialtssituatjon eurundet nod verdeutliehen die nor mittelbaren
LinilussniOgliehkeiten der ( ies..hifts1iihrung auf’ den existenzsieiiemden /tifluss
VOfl 1OidCIlllilteill nod Zuscittissen.

I ..2 .Arheitszeit

Die Arheitszeit enisprichi den gesetzlichen Vorschriften our! vivd ill der
betriehlicheri Arbeits— rind Lntgeltregelung hestimmt.

1 .6.3. l3ntlohnung

Die Fntlohnung der \Iitarbeiter ertolgt ortsubiich auf der (Jrundiage der
betrieblichen Arheits- mid Entgeitregelung und regeIt sich Uberviegend naeh den
\ urtzahcn dLs lob ( mi tc is I r kci -Randos des I mdcs MLckILnhul p \ rp tnniL in
urn! des Bundesministeriuins Hir Arbeit nod Soziales.

1 .64. Arheits-, GesundIieit-- nod I Irandsehutz

Die Aulaben itli ( and \rbeitssehutz \veldetI \li elites lt!ltLnleiHliens

eseileli nod ‘m ( :iiAtliiloer Lr ( ):\ betAiten LielikotH Dr \IHA sNicker

hAt tIaNi
hA 1iiiai!io ‘t/m II till lOLO IN Jeo e-m/CINLO

/ Ii — F “F__
I

( -ti-- ,;i ;- -tt.o
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1.6.5. Dalcnschut?

Gemal3 Bundesdatcnschutzgesetz wurde zur Oberwachung und Unterstthzung der
Einhaltung der datenschutzrechtlichen Vorschriften in des OAS em
Datenschutibeauftragter L’estellt.

1.7. Umweltschutz

Die (rmweltschutzaktivitilten des (!nternehrncns hahen sich im Bercich Technischc
Dienstleismngen auf die t3eseitigung Von Alilasten. ‘vie z.B. Asbestsanierung und
—cntsnrgung. Beseitigung wilder Deponien. Enikemung mid liertlumung von nichi
mehr gcnutzten kommunalen Liegenschaften, Industrie- und
Landwirtschaftsbrachen bezogen.

tin Rahmen tier getlirderten Projckte heziehen sich die Mai3nahmen zur Erhaltung
mid Verbesserung der LJmweIt insbesondere auf Flachenberiturnungsarbeitcn.
Biotoppflege, Gronflachenerhaltung und Ausbesserungsarbeiten. Mit den Projekten
wird weiterhin das Bestreben unserer Region für den sanften Tourismus (Rad-.
Wander- und Reittourismus) unterstUtzt.
Em Schwerpunkt ist die Unterstlltzung des lJmweltprojektes Naturnahe Feldhecken
in der FriedItinder Grol3en Wiese.

2. Darstdllung der Lage der Gesellichaft

2.1. Vermogenslage

Die E3ilanzsumrne hat sicli im Vergleich zurn Vorjahr urn 190 T€ auf 1.750 T€
verringert.

Die Vertinderung tier Bilanzsumme htlngt urstlchlich mit tier Verringerung des
Sonstigen Rtlckstellungen und der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowic der linearen Auflosung des Sonderpostens fUr
InVCSlitLOflSZLlSChüSsC zusammen.

Der Anteil des Eigenkapitals an der Bilanzsumme betrtlgt 42,9 %.
Das Figenkapital sctzt sich vie folgt zusammen:

(lezeichnetes Kapital 52.0 re
Gewirmvortrag aus den Vorjahren 518.2 T€
JahresUberschuss 2011 10.6 T€
Sn4cq95tr.r I siP JpI1$Uchllwnr aalftc. 17Q6.I€
Fiucukapital 751.4 1€

Mogliehe RiickforLlerungcn der Zuwendungsgeber, die im Ergebnis von nicht
erfolgten Nachprufungen entstehen konnen, sind in den Ruckstellungen enthalten.

I :.li’ V • .‘%S 1. ‘.1k P;i I ‘:ifli hltic . tSt lilt.: . I
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2.2. Finanzlaee

Die 1.. iqniditdt des Untcrnehmens war irn Geschdftsjalir 201 1 stets und ist auch
derzeitig esichert. Zum 3112.2011 besteht eine Cherdeckung von 325 T€
Vorjahr 286 TED.

Zur Darsteilung der Pinanzlage dient nachfolgende Kapitaitlussrechnung:
2011 2010

Jahresergebnis
Abschreibungen auf das AnlagevermOgen
±i Zunahme/Abnahme der RUckstel!ungen
V\uflOsung des Sonderposten fur nvestftionszuschUsse
um AnlagevermOgen
Gewinne aus dern Abgang von Anlagevermogen
(Buchgewinne)
Jeduste aus dem Abgang von AnlagevermOgen
(Buchveriuste)
/+ Zunahrne/Abnahrne der Vorrate. der Forderungen
aus Lieferungen und Leistungen und der sonstigen
Jermdgensgegenstande und des
Rechnungsabgrenzungspostens
+1— Zunahrne!Abnahme der Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen. aus erhaltenen
nzahungen, der Verbindllchkeiten aus noch nicht
verwendeten ZuschUssen sowie des
Rechnungsabgrenzungspostens
sonstigen Verbindhchkeiten

Cashflow aus der aufenden Geschäftstatgkeit
‘\uszahIungen für Investitionen in das AnagevermOgen
Einzahlungen aus Abgangen des Anlagevermogens

Cashflow aus der Investitionstätigkeit
uszahkingen aus der Ti!gung von Darlehen

1 nvestitionszuschusse
Cashflow aus der Finanzierungstátigkeit

Zahungswirksame Veränderung des
Finanzmittelfonds 28f -2981
Finanzmitteonds am Ar fang der Penode

- 71 10O
Finanzmftteifonds am Ende der Periode 738 710

Die Gesellschafter werden monatlich durch die Geschäftsführung anhand von
tusheriuhte!1 über die tinanzielle Lane intormiert.

Frtrans!ane

Die Anxahl der Arheitnehmer hzw, ‘1 eilnehmer in AGI: I und die ausgereichten
1 r rrn t 1 ind thh mu i on kn ‘ iii n F i dc rtopt n d fli tnk c i.c nru ir
Arnett. des I3undesvcrwaitunusamtcs. des L:tndcs Meckienhurn-Vurpominern. des
Job-Centers Uecker-Randow, des Landkreises Vorpominern-Greifswald sowie den
Kummunen und Gemeinden im I mdkreis Vorpomniern-Greifswald. E in direktcr

eII
Seite 8

ii!
111

-14 3,

-72

01

1221

-331
1361

-4

-91

-261

O

-1131

12 -85
3L -216
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01 -8:
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lEintluss des I :nitriachiuciis auf die Ilerettsellung ‘nfl linauwnuiiclti 151 snmil nichi
gegcl’en.

Damit erklaren sich auch die Dit’ti1’reilien zwischen dem Ilk das (ieschiftsjaIw
aufgestellten Wirtschatisplan und dem mi Jahresabschluss ausgewiesenen Irgcbnis.

Die in den Vorjahren erwirtschafteten Oberschasse aus dem Bereich Technische
Diensileistungen (TD dienten hauptsAchlich zur Deckung der nicht
fbrderungsfbhigen Aufwendungen, zur 1’inanzierung VOfi Investitionen sowie zur
Verhessening der Figenkapitalsituation.

l.)ie O:S schlleLit das Geschiitisjahr 2011 mit cinena (lewinn in 1 Iöhe von II I’€ ab.

3. Nachlragaberlcht

Nach tiem Bilanzstichtag sind keine Vorgtlnge von besonderer Bedeutung
eingetreten, die zu einer anderen Darstellung der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage gefi)hrt htltten.

4. Perspektiven für data Geschlftsjahr 2012 und Risiken der kunfllgen Eniwick
lung

4.1 Entwicklung des 2. rbeitsmarktes

Mit den derzeitig bestthigten flnanziellen Mittein des .Jobcenters Uecker-Randow
konnen im Geschllfisjahr 2012 monatlich durchschnittlich mar noch ca. 400 ALG
Il-Empilinger fUr einen beffristeten Zeitraum von 6 Monaren (Arbeitslose uber 27
Jahre) hzw. von 3 Monaten (Arbeitsiose unter 27 Jahre in Arbeit gebracht erden.
Diese finanziellen Mittel stehen ausschlietllich fUr Arbeitsgelegcnheitcn mit
Mehraul’wandsentschlidigung zur Verftlgung.

I )er Winschallsplan 2012 sielu lid Ertrilgcn von 4.910 ‘[U mid AuI’wen1ungcn von
4.910 If ciii ausgcgliclienes Jahresergcbnis vor.

4.2 Management

Die Finanzierung des Managementpersonals wird uberwiegend aus der
Kostenpauschale (Overheadkostcn) für Arbeitsgelegenheiten erfolgen. Darn
werden regelmaf3ige Ahstimmungen nut dem .Joh-( ‘enter Uecker-Randow
durchietZihrt.

Lagchei i.’hi r’ )A% l’acewulk I ..‘J•I I WI !::hrcsahschlnsc ‘u;



_401e AnLaoeII
Seite 10

4.3 Personal

Aufgrund der weiteren drastisehen Reduzierung der Teilnebmer in AGH MAE urn
ca. 30 % des Vorjahres wurde das Betreuungs- und Abrechnungspersonal sowie die
technische Ausstattung den neuen Bedingungen angepasst.

4.4 Technische Dienstleistungen

Das Auftragsvolumen des Bereiches Technische Dienstleistungen fUr Unternehmen
und fUr die Bevoilcerung wird sich 2012 voraussichtlich nicht verandem.

4.5 Risikomanagement / FrUherkennungssystern

Das Handbuch zum Risikomanagernent bildet weiterhin die Grundlage fir die
tAgliche Arbeit der Risikoverantwortlichen.

Der Verbrauch und die Einhaltung der vorgegebenen Kostenlimite wird in den
monatlichen Sachkosten- und Kostenstellenberatungen kontrolliert.

Die tumusmAflige Berichterstattung an die Gesellschafter erfolgt mit den
rnonatlichen Statusberichten und in den Gesellschafterversammlungen.

tinter Beachtung der aufgezeichneten Risiken sind der Fortbestand und die
Liquiditat der OAS bis 31.12.2012 gesichert.

Gesicherte Prognosen fiber diesen Zeitraum hinaus konnen derzeitig nicht endgultig
abgegeben werden, da der Maflnahmenumfang grundsAtzlich abhtlngig vom Budget
der Bundesagentur fir Arbeit bzw. vom Jobcenter Uecker-Randow ist und jährlich
neu festgelegt wird.
Entsprechend wird das Betreuungs- und Abrechnungspersonal sowie die technische
Ausstattung den Gegebenheiten operativ angepasst.
Unabhangig davon gehen wir von mindestens mittelfristigem Weiterbestehen der
Gesellschaft aus.

Mogliche Auswirkungen der Kreisgebietsrefonn auf die weitere GeschAftstatiglceit
der OAS konnen noch nicht kalkuliert werden.

Torgelow, den 16. Mltrz 2012

_/
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Jörg Zimmermann
Geschäftsführer

I .ageberichl Jet OAS Pasewalk (imbl I turn iahrcsahcchluss lOll


